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E d i t o r i a l E d i t o r i a l

Täglich machen wir uns zur Aufga-
be, das verbreitete Unwissen oder 
falsche Informationen richtigzu-
stellen. Das machen Menschen mit 
Down-Syndrom, ihre Angehörigen, 
Freundinnen und Freunde im Alltag, 
koordiniert auch durch Aktionen zum 
Beispiel zum Welt-Down-Syndrom-
Tag. Der WDST 2024 unter dem Mot-
to «Wir entscheiden mit» bildete für 
uns wiederum eine tolle Möglichkeit, 
Bewusstsein und Aufmerksamkeit für 
Menschen zu schaffen, die mit dem 
Down-Syndrom leben. Nicht weni-
ger als 50 KG Schoggiherzli, gestif-
tet von Lindt & Sprüngli, wurden in 
der gesamten Deutschschweiz von 
unserer Community verschenkt und 
im einen oder anderen Fall mit einer 
kleinen Spende verdankt.

Begegnungen und Erfahrungen, die 
wir miteinander machen, spielten 
auch im 2024 eine zentrale Rolle. 
Die regionalen Berichte auf den fol-
genden Seiten halten dies fest. Hin-
zu kamen die Generalversammlung, 
welche zum ersten Mal von unserer 
Selbstvertretergruppe Let’s Go 21 
sehr erfolgreich moderiert wurde. 
Unser Frühlingsfest in Humlikon, 
das Symposium am KSW und natür-
lich die vielen Zusammenkünfte auf 

regionaler Ebene sind weitere wich-
tige Elemente unseres Vereinslebens.

Die Zusammenarbeit innerhalb von 
Vorstand, Regionenleitungen und 
Geschäftsstelle zeichnen sich durch 
echtes «Herzblut» aus. Wir verste-
hen uns als eine Gesinnungsge-
meinschaft, als eine grosse Familie, 
die sich für die Rechte und die Teil-
habe von Menschen mit Beeinträch-
tigung einsetzt. Ich möchte meinen 
tiefen Dank an unsere Geschäfts-
stellenleiterin Barbara Habegger, an 
meine Kolleginnen und Kollegen im 
Vorstand und in den Regionen aus-
sprechen. Ihr unermüdlicher Einsatz 
und ihre Unterstützung sind das Fun-
dament unserer Arbeit. 

Mit Blick auf das kommende Jahr 
bin ich zuversichtlich, dass wir unse-
re Mission, ein unterstützendes Um-
feld zu schaffen, fortsetzen werden. 
Lasst uns gemeinsam weiterhin da-
rauf hinarbeiten, dass Wärme und 
Zugehörigkeit zentrale Begriffe dar-
stellen, in dem sich jede und jeder 
Einzelne wohlfühlen und entfalten 
kann. Wir stehen für die Rechte und 
das Wohlergehen von Menschen 
mit Trisomie 21 und setzen uns mit 
Leidenschaft für ihre Interessen ein.

Liebe insieme21 Mitglieder,  
liebe Eltern und Angehörige

Zu guter Letzt möchte auch ich mich 
ganz persönlich bedanken und als 
Präsident verabschieden. Während 
vier Jahren durfte ich unserem Vor-
stand vorstehen, viele wunderbare 
Menschen kennenlernen – am liebs-
ten diejenigen mit dem besonderen 
Extra – wertvolle Erfahrungen ma-
chen und mitunter auch etwas be-
wegen. Nun ist es an der Zeit, diese 
Aufgaben mit frischen Elan zu ge-
stalten, es bleibt viel zu tun, gerade 
in Zeiten wie diesen. Ich freue mich 
sehr, dass unser bisheriger Vizeprä-
sident Oliver Gisin sich an der Gene-
ralversammlung vom 17. Mai zur Wahl 
als Präsident stellt. 

Nun lade ich Sie ein, durch unser 
vielseitiges Vereinsjahr 2024 mit 
Beiträgen aus Vorstand, Geschäfts-
stelle und den Regionen zu blättern. 
Herzlichen Dank, dass Sie die Arbeit 
von insieme21 auf ganz viele Arten 
unterstützen!

Im Namen des Vorstands von insie-
me21 freue ich mich mit Ihnen, liebe 
Mitglieder, auf ein aktives und buntes 
Vereinsleben im 2025.

Mit herzlichen Grüssen
Hanspeter Hanschick, Präsident insieme21
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Informationen 
und Öffentlichkeit 
Insieme 21 gibt betroffenen Eltern, 
Presse und anderen Interessierten 
Auskunft zu Fragen zum Down-
Syndrom.

Geschäftsstelle, Regionenleitungen 
und Vorstand sind wiederum aktiv 
auf Fachpersonen, Entscheidungs-
trägerinnen und Presse zugegan-
gen, haben informiert und Rede und 
Antwort gestanden. Die Website 
insieme21.ch und der dazugehören-
de Shop werden munter benutzt 
und viele Lern- und Fördermate-
rialien sowie Infobroschüren und 
Bücher wurden an Interessierte ver-
kauft. Auch unsere Präsenz in den 
Sozialen Medien erfreut sich einer 
wachsenden Beliebtheit. Daneben 
informieren wir unsere Mitglieder 
und weitere Interessierte per Mail 
und über unseren Newsletter regel-
mässig über Aktivitäten und Neu-
igkeiten. Die Zeitschrift aktuell21 
erschien im 2024 wiederum drei-
mal. Die beliebte Posteraktion zum 
Welt- Down-Syndrom-Tag fand na-
türlich auch wieder statt, letztes Jahr 
unter dem Motto ≪Wir entscheiden 
mit≫. Zu finden ist die Sammlung unter 
w w w.tri21 .ch. Unsere letztjähri-
ge Generalversammlung wurde in 
Oberkirch durchgeführt und von 
Let’s Go 21 moderiert. Der etablierte 
Jugendtreff Winterthur findet mo-
natlich statt.

Beratung, Workshops 
und Vorträge
Im Jahre 2024 wurden drei Avanti 21 
Sprechstundentage angeboten, eine 
davon in Goldach SG.

Auch wurden drei Spass- und För-
derwochen durchgeführt, je eine in 
den Frühlings-, eine in den Sommer- 
und eine in den Herbstferien. Dane-
ben fanden an fast allen Samstagen 
Förderstunden statt.

Auch wurden verschiedene Beglei-
tungen und Coachings, die wir für 
Eltern, Schulen, Arbeitsstätten und 
Fachleute anbieten, in Anspruch ge-
nommen.

Der «Yes we can!» Workshop wurde 
zweimal angeboten, einmal in Bern 
und einmal in Winterthur.

Der Vortrag «Es ist normal, verschie-
den zu sein – Trisomie 21», wurde 
dreimal online angeboten und ein-
mal in einer Schule.

Die Elternaustauschgruppe wurde 
dreimal online durchgeführt, einmal 
mit Gastreferenten David Krummen.
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Ausblick
Leider f indet dieses Jahr aus-
nahmsweise kein Frühlingsfest 
statt, wir freuen uns aber auf 2026. 
Hier einige Daten: Unsere General- 
ve r s a m mlu n g 2 0 25 f i n d et a m 
Samstag, 17. Mai 2025 in der Integra 
Wohlen statt .  Let’s Go 2 1 wird 
für uns wieder den Anlass mo-
derieren, leider dieses Jahr ohne 
Kathrin und Simon, die da schon 
andersweitig besetzt sind. Der  
«Yes we can!»  Workshop mit Prof. 
Dr. Waltraud Juranek findet am 23. 
bis 24. Mai 2025 in Winterthur statt. 
Am 30. Oktober findet das vierte 

Symposium zum Thema Trisomie 21 
im UKBB statt. Weitere Informatio-
nen dazu folgen.

Aktivitäten des Vereins 
Die Zeitschrift aktuell 21 wird neu 
zweimal jährlich erscheinen. Tamara 
Papst hat ihr Amt nach über elf Jah-
ren abgegeben und das Heft wird 
neu von Rahel Beusch übernom-
men. Das aktuell 21 wird sich zudem 
neu ausrichten, mehr dazu erfahren 
Sie direkt im Magazin. 

Die Sprechstunden Avanti21 wer-
den wir wiederum viermal jährlich  

durchführen. Das nächste Datum ist 
der Samstag, 10. Mai 2025.

Die Förderwochen werden dreimal 
jährlich angeboten, über die Durch-
führung von Förderkursen infor-
miert Sie unsere Geschäftsstelle: 
info@insieme21.ch. 

Wir bieten auch Erziehungs- und 
Schulcoachings an sowie Beglei-
tung an Standortgesprächen, bit-
te melden Sie sich auch dazu bei: 
info@insieme21.ch. 

Der Elternaustausch findet drei-

mal im Jahr statt, Gastreferentin am 
23. April wird Elisabeth Pertinger 
sein mit dem Thema «positive Kom-
munikation mit Schule und Behör-
den, wie kriege ich für mein Kind, 
was ich brauche». Der Vortrag «Es ist 
normal, verschieden zu sein» rundet 
unser Angebot ab. 

Aktuelle Informationen zu unseren 
Aktivitäten finden Sie wie immer 
auf www. insieme21.ch. Mit unse-
rem Newsletter informieren wir zu 
dem auch regelmässig über aktu-
elle Themen, Initiativen und andere 
Tätigkeiten. 
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Veränderungen Vorstand und 
Regionen
Vorstand: Hanspeter Hanschick wird 
per Generalversammlung 2025 sein 
Amt als Präsident abgeben. Unser Vi-
zepräsident Oliver Gisin stellt sich der 
Wahl zum Präsidenten. Tamara Pabst 
legt ihr Amt auch per GV 2025 nieder.

Regionen: In der Region Berner 
Oberland hat Christin Graf ihr Amt 
an Daniel Aebersold übergeben, in 
der Region Zentralschweiz hat Felix 
Mächler sein Amt an Dagmar Ruck-
stuhl übergegeben. Im Aargau ha-
ben Angela Schneider und Caroline 
Büchli ihr Amt abgegeben sowie im 

Thurgau Philipp Kreyenbühl. Wir 
suchen in diesen Regionen drin-
gend eine Nachfolge. Sollten Sie 
Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei Jacqueline Tambasco 
jaqueline.tambasco@insieme21.ch. 
In der Region St. Gallen/Appenzell/ 
Rheintal haben wir uns von Andrea 
Fischer getrennt, neu sind Tamara 
Breitenmoser und Manuela Ober-
holzer zuständig. 

Herzlichen Dank allen Vorstands-
mitgliedern und allen Regionen- 
Leitenden für ihr grosses und wich-
tiges Wirken im Interesse unserer 
Menschen mit Trisomie 21!
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Regionalgruppe Aargau

I n den vergangenen Monaten 
fanden wieder einige regionale 

Treffen mit den «Aargauerfamilien» 
statt. Wir als Regionalleiterinnen, 
haben uns immer sehr über die schö-
nen Begegnungen mit den so unter-
schiedlichen Menschen gefreut. 

Am 21. März 2024 jährte sich wiede-
rum der Welt Down Syndrom Tag, 
wo wir im kleinen Rahmen regional 
Informationsmaterial und zahlreiche 
Gadgets an Interessierte verteilten. 
Einige Familien haben dies eben-
so in ihrem Umfeld (Schule, Ge-
schäfter usw) gemacht. Die Rück-
meldungen dazu waren sehr positiv. 
Von der Geschäftsstelle aus, wurden 
Karten kreiiert wo die Vielfalt von 
Menschen mit Down Syndrom auf-
zeigt und mit einem Schoggihärzli 
bestückt waren. Auch diese Karten 
fanden grossen Anklang. 

Der erste Elternkind-Nachmittag 
(ELKI) fand am Sonntag, 9. Juni 2024 
statt. Leider machte uns das Wet-
ter (heftige Sturmwarnungen) einen 
Strich durch die Planung, da ein ge-
meinsamer Ausflug in den Tierpark 
Roggenhausen auf dem Programm 
stand. Aus Sicherheitsgründen ha-
ben wir dann spontan aus dem Tier-
parkbesuch einen Spielnachmit-
tag gemacht. So haben wir mit et-
was weniger Teilnehmer den ELKI 

- Nachmittag verbracht aber der 
Spassfaktor war genauso gross. 

Das jährliche Bauernhoffest am 25. 
August 2024 auf dem Sonnenhof in 
Würenlingen, war wie immer ein Er-
lebnis für Gross und Klein. Tiere füt-
tern, Zopfteigtierli selber backen, 
Trampolin springen uvm. Für jeden 
war etwas dabei, um Spass zu ha-
ben. Das gemeinsame Mittagessen 
in Form eines Picknicks rundete den 
Tag wunderbar ab. 

Der Bowlingplausch inklusive Nacht- 
essen am 9. November war spezi-
fisch für Familien mit Jugendlichen 
(ab Jahrgang 2009) «reserviert». Im 
GoEasy in Siggenthal wurde um die 
Wette gebowlt und alle hatten un-
glaublich viel Spass. 

Zum Jahresabschluss Ende Novem-
ber haben wir uns im Rahmen eines 
ELKI-Nachmittages im Waldhaus 
Susten in Gränichen getroffen. Die 
Kinder haben gespielt, gezeichnet 
und haben sich im Wald ausgetobt. 
Es war ein wunderschöner Nach-
mittag mit tollen Familien. Eben-
so ein «spezieller» Nachmittag, da 
zugleich dies unser letzter Anlass 
als Regionalleiterinnen war. Angela 
und ich haben uns vorgängig schon 
in schriftlicher Form bei unseren 
Aargauer Familien verabschiedet. 

Beim Waldnachmittag wurde uns 
von den anwesenden Familien so-
wie auch «im Namen von…» ein wun-
derschönes und wertschätzendes 
Abschiedsgeschenk übergeben. 

 

Dafür und für all die wunderba-
ren Begegnungen, die wir erfahren 
durften, bedanken wir uns nochmals 
ganz herzlich und sagen «tschüss»… 
man sieht sich bestimmt mal wieder. 

Caroline Büchli und Angela Schneider 
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Regionalgruppe Bern

Fachreferate und Treffen
Wir hatten ein Zoom-Treffen, zwei 
Fachreferate sowie zwei Workshops 
zu folgenden Themen:

•	 Elternaustausch mit Fokus  
Jugendliche (Zoom)

•	 Körperorientierte Sprachtherapie 
k-o-s-t & myofunktionelle Therapie

•	 Orthopädie mit Fokus Sensomotorik
•	  «Yes, we can!» Workshop
•	 Malworkshop im Creaviva Museum 

in Bern

Wir hatten nebst den Fachvorträgen 
und den Workshops auch das Som-
merfest im Familienzentrum in Bern, 
wo wir erneut Wetterglück hatten 
und uns austauschen konnten. Im 

November fand erneut das Eltern-
treffen mit einem Abendessen in 
einem inklusiven Restaurant statt. 

Schoggihärzli-Aktion
2024 haben wir den Word Down 
Syndrom Day überregional initiiert 
und an der Schoggihärzli-Aktion 
teilgenommen. Interessierte Fami-
lien konnten Kärtli und Schöggeli 
bestellen, welche dann individuell 
verteilt wurden. Es halfen viele Mit-
glieder mit und es ging am Schluss 
perfekt auf. 

Vielen herzlichen Dank für all euren 
Einsatz! Im Jahr 2025 wird sich die 
Region Bern erneut dem überregio-
nalen Projekt anschliessen. 

Malworkshop im Creaviva Museum Bern
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Sommerfest im Familienzentrum

Mitglieder
Neuzugänge gab es im Jahr 2024 
insgesamt 8 Familien. Herzlich will-
kommen! Es ist toll, wenn neue Fa-
milien dazukommen und sich in 
einem hilfreichen Netzwerk austau-
schen können.

So bedanke ich mich herzlich für ein 
spannendes und abwechslungsrei-
ches Jahr in der Regioleitung Bern. 
Für Fragen, Ideen und Anmerkungen 
stehe ich euch gerne zur Verfügung.

 

Anpassung der Regionen
Bisher wurde die Region Emmental/ 
Oberaargau selbstständig durch 
eine Regioleiterin geführt. Um Syn-
ergien nutzen zu können, wurden die 
Mitglieder der Region Emmental/  
Oberaargau 2024 der Region Bern 
zugeteilt . Dadurch werden die-
se Mitglieder ebenfalls über Fach-
vorträge und Treffen in der Region 
Bern informiert. Als Ansprechpart-
nerin für Erstgespräche bleibt Ani-
ta Steiner weiterhin zur Verfügung. 
Besten Dank.

Madelaine Züttel
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Regionalgruppe Graubünden

E inmal mehr blicken wir auf unser 
Vereinsjahr zurück, das uns viele 

schöne Momente und gemeinsame 
Erlebnisse beschert hat.

Im vergangenen Jahr konnten wir 
leider keine neuen Mitglieder ge-
winnen. Umso mehr freuen wir uns, 
dass viele bestehende Mitglieder 
aktiv an unseren Veranstaltungen 
teilgenommen haben und dazu bei-
tragen die bestehende Gemein-
schaft zu stärken. Insgesamt haben 
wir fünf Familienanlässe organisiert. 
Zudem haben wir dank der grossen 
Unterstützung unserer Mitglieder 
am Welt-Down-Syndrom-Tag etwa 
1600 Flyer mit Schoggiherzen unter 
die Leute gebracht.

Februar: Elternessen im Marsöl
Der alljährliche Elternaustausch 
durften wir im Marsöl in Chur ge-
niessen. Neben gutem Essen und 
dem gemütlichen Beisammensein 
gab es gleich zwei weitere Gründe 
daran teilzunehmen. Unsere lang-
jährige Regionalleiterin Irma Heini 
wurde verabschiedet. Mit ein paar 
netten Worten und einem Präsent 
bedankten wir uns für die sehr an-
genehme Zusammenarbeit und ihr 
ehrenamtliches Engagement zu-
gunsten unserer Kinder. Liebe Irma, 
an dieser Stelle nochmals ein riesi-
ges Dankeschön für alles! Wir hof-
fen, dich und deine Familie auch in 
Zukunft beim einen oder anderen 
Treffen wiederzusehen.

Der zweite Höhepunkt war ein Vortrag 
der PTA. Die PTA – Pfadi trotz Allem- 
ist eine spezielle Abteilung der Pfadi 
für Kinder und Jugendliche mit Beein-
trächtigung. Sie bietet bedürfnis- uns 
ressourcenorientierte Aktivitäten an 
und gestaltet ein abwechslungsrei-
ches Pfadi-Erlebnis. Gemeinsam die 
Natur zu erkunden, zu basteln und 
zu spielen steht bei der PTA auf dem 
Programm. Die PTA sendete zwei 
Beauftragte, um dieses tolle Freizeit-
angebot vorzustellen. Wir lauschten 
dem spannenden Vortrag und durf-
ten unsere Fragen dazu stellen. Es 
war eine sehr humorvolle und infor-
mative Darbietung. Wie schön, dass 
sich viele Kinder mit Beeinträchtigun-
gen nun oft in der Pfadi sehen lassen. 

April: Bauernhof-Nachmittag 
im Plankis Chur
An einem Mittwochnachmittag im 
April besichtigten wir den landwirt-
schaftlichen Gutsbetrieb Plankis. Der 
Betrieb bietet geschützte Arbeits-
plätze in der Landwirtschaft und 
vermarktet seine eigenen Milchpro-
dukte, die vielen von uns schon be-
kannt waren.

Das Interesse war den Kinderau-
gen gut anzusehen, als sie durch die 
Sennerei liefen und alles ganz genau 
begutachteten. Nun wissen wir wie 
Käse gelagert und Joghurt abgefüllt 
und verschlossen wird. Natürlich war 
der Streichelzoo danach mit Kühen 
und den vielen Ziegen mindestens 

... auf dem Bauernhof PlankisVerabschiedung von Irma Heini Glaceverkostung ... ... und Ziegen streicheln
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so beliebt wie das frische Glace, 
welches wir kosten durften. Danach 
verbrachten wir noch Zeit auf dem 
arealeigenen Spielplatz mit Rutsche. 
Die Eltern packten die Gelegenheit, 
um noch Einkäufe für die Woche im 
Plankis Laden zu machen.

Juni: Grillplausch in Grüsch
Freies Spielen war auf dem grosszü-
gigen Spielplatz in Grüsch angesagt. 
Ob Klettern, sich verstecken oder im 
Bächlein zu spielen, jedes Kind fand 
seinen Lieblingsplatz. Beim Grillen 
halfen alle mit und wir genossen ein 
sehr vielfältiges Buffett. Es wurde lan-
ge gespielt, bis uns ein erwarteter Re-
gen dann doch nachhause schickte.

August: Lama-Trekking Serneus 
Auch dieses Jahr gingen wir mit den 
Lamas durch den erholsamen Wald 
spazieren. Alle Kinder waren stolz al-
lein oder zu zweit ein Lama zu füh-
ren. Dieses Jahr war es richtig warm 
und wir waren froh um die schattige 
Grillstelle. Eine feine Bratwurst und 
Kartoffelsalat stärkte uns für den 
Rückweg. Glücklicherweise wur-
de niemand angespuckt und bis zur 
Rückkehr in den Stall kannten wir fast 
alle Lamas beim Namen.

Gemütliches Beisammensein beim Grillplausch in Grüsch Impressionen unseres Lama-Trekkings im Prättigau
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November: Herbsttreffen 
Schwimmen im Zentrum für 
Sonderpädagogik Giuvaulta  
in Rothenbrunnen
Wir genossen einen Schwimmanlass 
mit Zvieri im Zentrum für Sonderpäd-
agogik. Dieser Anlass ist jährlich eine 
wunderbare Gelegenheit, gemein-
sam Spaß im Wasser zu haben, Team-
geist zu stärken und die Freude an der 
Bewegung zu erleben. Danach gibt 
es immer eine kulinarische Novem-
ber-Verwöhnung vom Feinsten am

Buffett, währenddem die Kinder sich 
weiterhin in der Sporthalle austoben 
können. Meist wird Fussball oder Uni-
hockey gespielt und auf den Matten 
geturnt. Die Eltern haben dabei fast 
ungestört Zeit sich auszutauschen. Wir 
freuen uns bereits aufs nächste Mal!

Das waren unsere Highlights im 
Jahre 2024! Ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich in irgendeiner 
Weise für unseren Verein einge-
setzt haben.

Hanna Ludwig und Anja Kurath

Teamgeist in der Turnhalle des Zentrums für Sonderpädagogik Giuvaulta       
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B e r i c h t e  a u s  d e n  R e g i o n e n

J  edes Jahr verfliegt wieder, und 
unsere Kinder werden grösser 

und reifer. Manche Familien kommen 
neu dazu, manche beteiligen sich ak-
tiver, andere weniger, an den angebo-
tenen Aktivitäten. Aber es ist schön, 
Euch alle da draussen zu wissen!

Wenn wir das Jahr 2024 Revue pas-
sieren lassen, gab es wieder einige 
Gelegenheiten, sich im Kreise der Fa-
milien, aber auch allein unter Eltern zu 
treffen. Unser grösstes Treffen war wie 
immer der Sommernachmittag, dies-
mal im Park im Grüene in Rüschlikon. 

Wir hatten das grosse Glück, dass 
ausgerechnet an dem Tag unzählige 
Künstler und Künstlergruppen dort 
die Anwesenden verzückten – und wir 
das zurückgeben konnten, sei es beim 
Zauberer, den Stelzenläufern oder der 
Musikgruppe, die sogar zweimal bei 
uns ausgiebig Ständchen gab (siehe 
Bilder). Das Wetter hat auch mehr als 
mitgespielt, da versuchen wir nächs-
tes Jahr unser Glück wieder!

Unter Eltern haben wir uns einmal im 
Frühjahr, einmal im Herbst zwanglos 
getroffen – ein mittlerweile bewährtes 

Regionalgruppe Zürich/Schaffhausen

Format, zu dem aber auch mehr und 
mehr die «üblichen Verdächtigen» 
kommen. Gebt Euch einen Ruck und 
ermöglicht einmal einen Abend, es 
lohnt sich immer, in netter Atmosphä-
re sitzen wir bei angeregten Gesprä-
chen jeweils, bis das tibits (ja zu nicht 
so später Stunde) wieder zumacht.

Gegen Ende des Jahres wollten 
wir die umfirmierte Messe «Swiss 
Abilities» in Luzern als grossen An-
lass für ein erneutes Treffen in inter-
essanter Umgebung – und auch mit 
Adventsständen – nutzen. Leider war 

die Resonanz verhalten bzw. traf sich 
ein eigentlich harter Kern, was ja auch 
schön ist, aber uns zeigt, dass wir für 
die Allgemeinheit etwas anderes ins 
Auge fassen sollten. Meldet uns gerne 
jederzeit Eure Präferenzen.

Das Programm fürs kommende Jahr 
bringt hoffentlich wieder viele Mög-
lichkeiten, sich oft und zahlreich wie-
dersehen oder neu treffen zu können.

In diesem Sinne: bis bald! 

Sabine Sura und Ursula Hayoz

B e r i c h t e  a u s  d e n  R e g i o n e n

Sommernachmittag im Park im Grüene in Rüschlikon
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BILANZ	 in CHF 

	 Index	 31.12.2024	 31.12.2023  

AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN	

Flüssige Mittel	 2.1	 127’455	 183’239

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 2.2	 0	  1’005

Vorräte	 2.2	 1	 1

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 2.3	 8’803 	 0

TOTAL UMLAUFVERMÖGEN		  136’259 	 184’245

ANLAGEVERMÖGEN

Mobilien		  1’101	  1’801

Total Sachanlagen 		  1’101 	 1’801

TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 		  1’101	 1’801 

TOTAL AKTIVEN 		  137’360	 186’046

	 Index	 31.12.2024	 31.12.2023  

PASSIVEN

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen gegenüber Dritten 	 2.4 	 17’550	  6’688 

Passive Rechnungsabgrenzungen 	 2.5 	 3’837 	 10’040

TOTAL KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 		  21’387 	 16’728  

FONDSKAPITAL

Zweckgebundene Fonds 		  51’955 	 83’889

TOTAL FONDSKAPITAL 		  51’955 	 83’889

TOTAL FREMD- UND FONDSKAPITAL 		  73’342	  100’617  

ORGANISATIONSKAPITAL

Erarbeitetes Freies Organisationskapital 		  64’018 	 85’429 

TOTAL ORGANISATIONSKAPITAL		  64’018 	 85’429 

TOTAL PASSIVEN 		  137’360	  186’046

BETRIEBSRECHNUNG		  in CHF 

	 Index	 2024	 2023  

Erhaltene Zuwendungen, Spenden	 3.1	 60’308	 67’480

Beiträge der öffentlichen Hand (insieme CH)	 3.2	 88’779	 143’857

Mitgliederbeiträge	 3.3	 75’770	 76’192

Erlöse aus Vertrieb und Verkauf	 3.4	 9’693	 12’728

Erträge aus Kursen und Anlässen	 3.5	 31’956	 18’769 

Total Betriebsertrag 		  266’506	 319’027 

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen	 3.6	 -80’530	 -69’899

Aufwand Eigenproduktionen	 3.8	 -23’586	 -35’290

Aufwand Dienstleistungen	 3.9	 -56’552	 -49’264

Total Aufwand für Leistungserbringung		  -160’668	 -154’453 

Personalaufwand	 3.7	 -101’625	 -90’184

Raumkosten	 3.10	 -4’085	 -4’644

Informatikaufwand	 3.11	 -5’103	 -9’095

Verwaltungsaufwand	 3.11	 -46’998	 -42’121

Abschreibungen	 3.11	 -700	 -1’200

Total Administrativer Aufwand		  -158’510	 -147’244

Total Aufwand	 3.12	 -319’178	 -301’697

Betriebsergebnis 		  -52’672	 17’329

Finanzertrag 		  0	 457

Finanzaufwand		  -672	 -537

Jahresergebnis vor Veränderung des Fondskapital 		  -53’345	 17’249

Zuweisung an zweckgebundene Fonds 		  -14’574	 -35’658

Entnahme aus zweckgebundene Fonds 		  46’508	 34’857

JAHRESERGEBNIS 
(VOR VERÄND. ORGANISATIONKAPITAL) 	 -21’410	 16’449
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RECHNUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNG
DES KAPITALS 2023	 in CHF

Entwicklung der zweckgebundenen Fonds

	 Anfangs- 	 Einlagen	 Einlagen	 Entnahmen	 Fonds-	 Endbestand
	 bestand	 (intern)	 (extern)	 (extern)	 transfer	 31.12.2023

Avanti 21						       -   

World Down's Syndrome Day	  25’690 		   4’208 	  -22’786 		   7’112 

Regionenkasse Zürich	  7’049 					      7’049 

Regionenkasse Graubünden	  5’206 			    -580 		   4’626 

Regionenkasse Berneroberland	  2’482 		   1’000 	  -1’767 		   1’715 

Regionenkasse Aargau	  10’109 		   450 	  -2’829 		   7’730 

Regionenkasse Basel	  22’656 		   30’000 	  -6’785 		   45’871 

Regionenkasse Bern	  2’947 			    -110 		   2’837 

Regionenkasse Thurgau	  3’024 					      3’024 

Regionenkasse St. Gallen und Appenzell 	 1’840 					      1’840 

Regionenkasse Zentralschweiz	  2’086 					      2’086 

Total	  83’089 	  -   	 35’658 	  -34’857 	  -   	  83’889 

Entwicklung des Organisationskapitals

	 Anfangs- 	 Einlagen	 Einlagen	 Entnahmen	 Fonds-	 Endbestand
	 bestand	 (intern)	 (extern)	 (extern)	 transfer	 31.12.2023

Erarbeitetes frweies Kapital	  68’980  					   

Total freies Kapital	  68’980  	 – 	 – 	 – 	 – 	

Jahresergebnis	  -   	  16’449 	  -   	  -   	  -   	  16’449 

Total Organisationskapital	  68’980 	  16’449 	  -   	  -   	  -   	  85’429 

	RECHNUNG ÜBER DIE VERÄNDERUNG
DES KAPITALS 2024	 in CHF

Entwicklung der zweckgebundenen Fonds

	 Anfangs- 	 Einlagen	 Einlagen	 Entnahmen	 Fonds-	 Endbestand
	 bestand	 (intern)	 (extern)	 (extern)	 transfer	 31.12.2024

Projekt Avanti 21 	 - 		   		                               -

World Down's Syndrome Day	  7’112 		   9’640 	  -12’601 		   4’151

Regionenkasse Zürich	  7’049 					      7’049 

Regionenkasse Graubünden	  4’626 			    -1’756 		   2’870 

Regionenkasse Berneroberland	  1’715 		   1’734 	  -3’797 		   -348 

Regionenkasse Aargau	  7’730 		   200 	  -3’200 		   4’730 

Regionenkasse Basel	  45’871 			    -20’939 		   24’932 

Regionenkasse Bern	  2’837 		   500 	  -230 		   3’107 

Regionenkasse Thurgau	  3’024 					      3’024 

Regionenkasse St. Gallen u. Appenzell 	  1’840 		   2’500 	  -3’986 		   354 

Regionenkasse Zentralschweiz	  2’086 					      2’086 

Total	  83’889 	  -   	  14’574 	 -46’508 	  -   	  51’955 

Entwicklung des Organisationskapitals

	 Anfangs- 	 Einlagen	 Einlagen	 Entnahmen	 Fonds-	 Endbestand
	 bestand	 (intern)	 (extern)	 (extern)	 transfer	 31.12.2024

Erarbeitetes freies Kapital	  85’429 					   

Total freies Kapital	  85’429  	 – 	 – 	 – 	 – 	

Jahresergebnis	  -   	 -21’410 	  -   	  -   	  -   	  -21’410 

Total Organisationskapital	  85’429 	  -21’410 	  -   	  -   	  -   	  64’018 

Als erarbeitetes freies Kapital bezeichnet Insieme 21 diejenigen Mittel, welche für alle Zwecke der Organisation verfügbar gemacht 
werden können. Das Jahresergebnis von CHF 21'410.36 wird als Verlust zu Lasten des Eigenkapitals verbucht. Auf die Ansetzung 
einer «Verbindlichkeit Schwankungsfonds» wird bewusst verzichtet.
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AUFTEILUNG BETRIEBSAUFWAND
NACH ZEWO-METHODE  in CHF

 Projekte Fundraising Admin. Total 

Zweckgebundene Auslagen 46'508 0 0 46’508

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen 26’341 2’004 5’677 34’021

Personalaufwand 83’987 0 17’638 101’625

Aufwand Eigenproduktionen
(Kurse und Magazin AKTUELL 21) 80’138 0 0    80’138

Büromaterial 0 0 2’282 2’282

Raumkosten 1’425 0 2’660 4’085

Telefon, Internet, Porti 3’648 0 3’991 7’639

Informatikaufwand 1’200 0 3’903 5’103

Uebriger Verwaltungsaufwand 16’090 0 20’987 37’077

Abschreibung auf Anlagevermögen 0 0 700 700

TOTAL BETRIEBSAUFWAND 259’338 2’004 57’837 319’178

ANTEIL IN % VOM
GESAMTEN BETRIEBSAUFWAND 81.25% 0.63% 18.12% 100.00%

Die vollständige, revidierte Jahresrechnung ist unter insieme21.ch verfügbar.

Lenherr & Partner AG ǀ Tramstrasse 10 ǀ 8050 Zürich ǀ info@lenherr-partner.ch ǀ T 044 316 70 00 

Schweizerische Revisionsaufsichtsbehörde: registriertes Unternehmen Nr. 503011 

Bericht des Wirtschaftsprüfers zur Jahresrechnung  

an den Vorstand des Vereins  

insieme 21, Seuzach  

Auftragsgemäss haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Rechnung 

über die Veränderung des Kapitals und Anhang) des Vereins insieme 21, Seuzach für das 

am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit 

Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht nicht der Prüfpflicht der 

Revisionsstelle. 

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den 

gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während 

unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die 

gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Ein 

Mitarbeitender einer verbundenen Gesellschaft hat im Berichtsjahr bei der Buchführung 

mitgewirkt. An der eingeschränkten Revision war er nicht beteiligt. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 

Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 

Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision 

umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 

Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen 

vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 

internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Auf-

deckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil 

dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 

müssten, dass die Jahresrechnung nicht ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit 

den Kern-FER vermittelt. Ferner sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir 

schliessen müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den 

Statuten entspricht. 

Zürich, 07. April 2025 

Lenherr & Partner AG 

Gilbert Lenherr 
Zugelassener Revisionsexperte 

Beilage:  Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Rechnung über die Veränderung des 

Kapitals und Anhang)



Wir setzen uns ein für Menschen mit Trisomie 21 !
www.insieme21.ch   
Spendenkonto 85-7693-2
IBAN:	 CH42 0900 0000 8500 7693 2
BIC:	 POFICHBEXXX

Wir danken allen Spender*innen herzlich,  
die unsere Arbeit finanziell oder mit Naturalien 
unterstützt haben. 
 

insieme21 


